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Grodek erſtürmt
Ein italieniſcher Panzer vernichtet

Jn der gewohnten ſachlichen Kürze die die Schwere der
langwierigen Kämpfe nicht ahnen läßt meldet der öſter
reichiſche Generalſtabschef die Einnahme Grodeks der letzten
ſtark befeſtigten ruſſiſchen Verteidigungslinie vor Lemberg
Bereits am Donnerstag hatten die verbündeten Truppen den
Weſtteil der auf beiden Ufern der Wereſzyca gelegenen Stadt
erſtürmt die dreitägigen Kämpfe die ſich im Seengebiet
von Grodek und an der Wereſzyca um den Beſitz dieſer Stadt
abſpielten ſind der beſte Beweis wie widerſtandsfähig die
Ruſſen ihre rückwärtigen Stellungen unter geſchickter Aus
nutzung von Flußläufen auszubauen verſtehen Trotz des
ſchwierigen Geländes das der Grodeker Seenabſchnitt bildet
trotz des Hinderniſſes eines befeſtigten Flußüberganges der
Wereſzyca iſt es den deutſchen und öſterreichiſchen Truppen
in verhältnismäßig kurzer Zeit gelungen auch dieſe Hinder
niszone zu nehmen Jn breiter Angriffsfront die von
Grodek bis Komarno reicht über 10 Kilometer haben die
Truppen Mackenſens und Böhm Ermollis die Ruſſen aus
ihren Stellungen geworfen Blickt man auf den Siegeszug
zurück den die vereinigten Truppen von Weſtgalizien oſt
wärts von den Karpathen nordwärts von Flußlauf zu
Flußlauf von Stellung zu Stellung zurückgelegt haben ſo
ergreift einen gewaltiges Staunen vor der Rieſenarbeit
vor dem unermüdlichen Vorwärtsdrang unſerer Truppen
Die träge ruſſiſche Dampfwalzenſtrategie die ſich in Galizien
noch am erfolgreichſten gezeigt hatte iſt an der glänzenden
Leitung der verbündeten Truppen nun auch hier geſcheitert
Die Dampfwalze iſt wenn auch nicht in überſtürzter ſo doch
in ruckweiſer Rückwärtsbewegung Aber die kurzen Verſuche
durch langvorbereitete rückwärtige Stellungen einer
der Glanzpunkte ruſſiſcher Strategie die deutſch öſter
reichiſche Offenſive zu brechen können an dem vollen Rückzug
der Ruſſen oſt und auch nordwärts im Tanew Abſchnitt
nichts mehr ändern

Von äußerſter Wichtigkeit iſt die Frage ob die über
Grodek vorrückenden Truppen noch unmittelbar vor den
Toren Lembergs auf befeſtigte Stellungen der Ruſſen ſtoßen
werden Bekanntlich hat Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch
den Befehl man kann wohl ſagen Blutbefehl erlaſſen
Lemberg um jeden Preis und wenn es Millionen Menſchen
leben koſten ſollte zu halten Zwar Rußland iſt groß und
Großfürſt Nikolai auf Urlaub und es iſt daher fraglich ob
die ruſſiſchen Soldaten gewillt ſind vor den Toren Lembergs
zu verbluten Andererſeits halten die ruſſiſchen Heerführer
mit einer Art ſtarrer Syſtematik an dem Prinzip der rück
wärtigen Stellung feſt und es iſt durchaus nicht ausge
ſchloſſen daß die verbündeten Truppen noch einmal auf ſtark
ausgebaute ruſſiſche Verteidigungslinien ſtoßen ehe ſie in
die Hauptſtadt Galiziens einziehen Die Ruſſen hatten Zeit
genug derartige ſtark geſicherte Stellungen in nächſter Nähe
Lembergs zu errichten Allerdings kommt ihnen diesmal
die Naturbeſchaffenheit des Bodens in keiner Weiſe zuſtatten
da ſie vor Lemberg keinen Flußlauf kein Seengebiet kein
Bergterrain vorfinden Außerdem ſtehen ihnen zur Be
ſetzung dieſer Stellungen nur Truppen zur Verfügung die
jetzt von den Armeen Mackenſen Ermolli vor ſich hergetrieben
werden alſo keine Widerſtandskraft mehr aufbieten können
Denn die in Lemberg vorhandenen Reſerven haben die
Ruſſen im Verteidigungskampf um dieſe Stadt auch bereits
ſeit geraumer Zeit eingeſetzt

Eine hartnäckige Verteidigung Lembergs wie ſie der
verblendete Großfürſt angeblich wünſcht kann für die Ab
löſung der hier kämpfenden ruſſiſchen Armeen verhängnis
voll werden Jn raſchem Vorwärtsdringen hat die Armee
Linſingen Litynia am oberen Dnjeſtr an der Ein
mündung der Wereſzyca erreicht Dieſer Ort liegt etwa
30 Kilometer ſüdlich Grodek Gelingt es ihr den hart ver
teidigten Uebergang über den Dnjeſtr zu erringen und in
raſchen Märſchen nordwärts Raum zu gewinnen dann liegt
die Möglichkeit ſehr nahe daß Linſingens Truppen der auf
Lemberg zurückflutenden ruſſiſchen Armee in die Flanke
fal len Verzögert die ruſſiſche Armee ihren Rückzug durch
eine langwierige Verteidigung Lembergs ſo kann es wie
Major v Schreibershofen ausführt geſchehen daß dieſer Teil
der Truppen Linſingens im Rücken der ruſſiſchen Armee zu
ſtehen kommt und ſie aufs ſchwerſte gefährdet Die ruſſiſchen
Armeeführer dürften mit dieſer für ihre Truppen höchſt
ſchwierigen Lage rechnen und es vorziehen Lemberg dem
Gegner kampflos zu überlaſſen und in raſchem Rückzug öſtlich

der Stadt ihr Heil zu ſuchen H N
w

W B Berlin 19 Juni Die B Z a meldet aus
dem Kriegspreſſequartier Die 4 Armee unter dem Befehl
des Erzherzogs Joſeph Ferdinand hat das ganze rechte San

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

c Wien 19 Juni Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Die galiziſche Schlacht dauert fort Jm An
ſturm gegen zu ſammenhängende ruſſiſche Verteidigungs
ſtellungen an und nördlich der Wereſzyka erkämpften die
Truppen der verbündeten Armeen Stellung um Stellung
Grodek und Komarno ſind genommen An der
Nordfront wurde das ſüdliche Taneufer vom
Feinde geſäubert Ala now nach heftigen Kämpfen
beſetzt Südlich des oberen Dujeſtr ſchreitet der Angriff
der verbündeten Truppn fort Die Oſtgruppe der Armee
Pflanzer hat neue ſchwere ruſſiſche Angriffe wieder blutig
zurückgeſchlagen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Jſonzofront und der Kärntner Grenze

trat nach den letzten erfolgloſen verluſtreichen Vorſtößen der
Jtaliener Ruhe ein die nur durch Plänkeleien und ſtellen
weiſes Geſchützfeuer unterbrochen iſt Ein geſtern nachmittag
wieder bei Plava angeſetzter feindlicher Angriff wurde ſchon
im Keime durch Geſchützfeuer erſtickt

Jm Tiroler Grenzgebiet wurden ktalieniſche Ab
teilungen die gegen die Gebirgsübergänge öſtlich des Faſſa
tales vorzugehen verſuchten allenthalben abgewieſen Die er
folgloſen Angriffe auf die Plateaus von Folgarig und Lava
rone wurden vom Feinde eingeſtellt
löſten Ortſchaften des Grenzgebietes drangſalieren die Jta
liener die Vevölkerung durch Aushebung von Geiſeln und
brutalen Gewaltmaßregeln

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

v

Ein öſterreichiſcher Flottenvorſtoß gegen
die italieniſche Küſte

WTB Wien 19 Juni Amtlich wird verlautbart
Mehrere Kreuzer und Torpedobooteinheiten unſerer Filotte
machten einen Vorſtoß gegen die italieniſche Küſte zerſtörten
dort eine Eiſenbahnbrücke bei Hano und die Semisphoren
und einen Panzer an der Tagliamentomündung Die aus
gelaufenen Flotteneinheiten kehrten dann unbeſchädigt in
den Heimatshafen zurück

Der Flotenkommandant

ufer bis zum Tanewabſchnitt vom Feinde völlig geſäubert
und überdies das ſüdlich vorſpringende ruſſiſche Gebiet in
Beſitz genommen An der Dnjeſtrfront wurden die Ruſſen
an dem Straßenübergang nächſt der Wereczycamündung bei
Lytinia hinter den Dnjeſtr zurückgeworſen Die Kämpfe der
Armeen Linſingen und Pflanzer Baltin entlang den ruſſi
ſchen Dnjeſtrſtellungen dauern an

c B Wien 19 Juni
Jn Horodenka haben die Ruſſen bis zur Befreiung der

Stadt noch viel ſchlimmer gewütet als in anderen Ort
ſchaften Galiziens Sämtliche Häuſer und Läden der Juden
wurden ſchon am erſten Tage des Ruſſeneinbruchs gänzlich
ausgeplündert Bald darauf gingen die meiſten Häuſer der
Juden in Flammen auf worauf der Kommandant der ruſſi
ſchen Truppen in zyniſcher Weiſe den Befehl erteilte die
Juden die ſich der Brandſtiftung ſchuldig gemacht hätten vor
zuführen Es wurden mehrere Juden vorgeführt zur Todes
ſtrafe verurteilt und gleich darauf im Beiſein eines ruſſiſchen
Generals und unter Muſikklängen auf der Straße hin
gerichtet

c B Krakau 19 Juni
Die Wiedergewinnung des Rohölgebietes von Stryj iſt

von großer Bedeutung Man hofft Ende Juni mit dem
Transport großer Rohölmengen nach den weſtgaliziſchen und
böhmiſchen Raffinerien beginnen zu können Die ſtaatliche
Brennölfabrik in Drohobicz wird ihren Betrieb bald wieder
aufnehmen Jn Ruſſiſch Polen haben die Kohlenſchächte den
Betrieb wieder eröffnet Die Jink und Kupferhütten wurden
inſtand geſetzt und die Ausbeutung der Erzgruben im Berg
lande von Kielce wird im Spätſommer beginnen

c B Frankfurt 19 Juni
Aus Petersburg wird der Frankfurter Ztg berichtet

Die amtlich bekannt gegebenen Offiziersverluſte ſeit Kriegs
beginn bis zum 25 Mai belaufen ſich auf 97 422 An Stelle
der Gefangenen werden wie man feſtgeſtellt habe in der
Regel Tote gezählt Es macht den Eindruck als ob dies
abfichtlich geſchähe Rechnet man nach dem Verhältnis der
Offiziersverluſte die Mannſchaſtsverluſte aus ſo würde ſich
ein ruſſiſcher Geſamtabgang von 3 Millionen Mann
ergeben Es iſt jedoch Million Mannzuden Ver
luſten hinzugekommen Auch varf man nicht außer
acht laſſen daß die Offiziersverluſte mit großer Verſpätung
veröffentlicht werden und daß daher noch weitere vor dem
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Jn den wenigen er

I Mai eingetretene Offiziersverluſte bekanntzugeben
ſind

Der amtliche ruſſiſche Bericht
WTB Petersburg 19 Juni Der Generalſtab des

Generaliſſimus meldet Jn der Gegend von Szawle ſowie am
Njemen iſt keine beſondere Veränderung eingetreten Alle
deutſchen Angriffe vom 15 d M wurden abgewieſen Der
Kampf dauert fort An der Narewfront fanden während
dieſes Tages ſehr heiße Kämpfe ſtatt An der Bzura ober
halb Sochatſchew ſchlugen wir die Angriffe kleinerer deutſcher
Streitkräfte ab An der galiziſchen Front dauert die Schlacht
an Die heftigſten Kämpfe fanden am 15 Juni zwiſchen
dem San und der Stadt Lubaczew ſowie in der Gegend des
Marktfleckens Krakowice ſtatt An der Dnjeſtrfront wurde
der Feind in der Nacht vom 16 Juni im Abſchnitt zwiſchen
den Flüſſen Tysmenica und Stryj in Unordnung zurück
geworfen Unſere Geſamtbeute am Dnjeſtr oberhalb Zu
rawno in den Kämpfen vom 14 und 15 d M umfaßt 202
Offiziere 8544 Mann 61 Geſchütze 21 Maſchinengewehre
Munitionskiſten Fuhrwerke u a Am 15 Juni überſchritt
der Feind den Dnjeſtr oberhalb und unterhalb Nioniow
Teile der feindlichen Armeen welche den Fluß oberhalb
Nioniow überſchritten hatten wurden vernichtet Zwei An
griffe derjenigen Teile die unterhalb Nioniow über den
Dnjeſtr geangen waren wurde Einhalt geboten Der Kampf
dauert fort Jn der Richtung auf Chotin zwiſchen Pruth
und Dnjeſtr verdrängten wir am 16 Juni feindliche Gruppen

Neue Schlappen der Verbündeten nach ruſſiſcher Auffaſſung

WTB Petersburg 19 Juni Petersburger Telegraphen
agentur Die Entwickelung der Schlacht in der 60 Werſt
langen Front Tysmanica Swika an der eine der ſechs
Armeen operierte die uns in Galizien angreifen kann einen
Begriff von der Ausdehnung der gegenwärtig ſich ent
faltenden Aktionen geben Am 15 Mai ſtießen die feind
lichen Armeen die unſeren aus den Karpathen ſich zurück
ziehenden Truppen auf dem Fuße folgten bei Stryj auf
unſeren Widerſtand Trotz dex Verſtärkungen die der Feind
erhielt mußte er am 21 ſeine Offenſive unterbrechen nach
dem er an 10 000 Leute verloren hatte Am 25 Mai begann
der Feind einen entſcheidenden Angriff in deſſen Verlauf
das Korps Bothmer Stryj einnahm Wir entſchloſſen uns
daher Anfang Juni uns auf den Dnäjeſtr zurückzuziehen
Bei einem Angriff auf unſere Brückenköpfe in Richtung
Mikolajew verlor der Feind mehrere tauſend Mann Der
Angriff gegen Cydaczow wurde zurückgewieſen ſchließlich
aber überſchritt General Bothmer den Dnjeſtr und faßte am
linken Ufer feſten Fuß Das Gros des Feindes wurde jedoch
am 8 und 9 Juni über den Dnjeſtr zurückgeworfen Der
Feind ſetzte an den folgenden Tagen zu einem Angriff längs

des rechten StryjUfers an erlitt aber am 15 eine neue
Schlappe

Ruſſengreuel

WTB Wien 19 Juni Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet 14 Tage nach der Beſetzung von Sniatyn
führten die Ruſſen ſämtliche 4000 jüdiſche Einwohner Sniga
tyns ohne jeden Grund nach Norden Selbſt Greiſe Frauen
Wöchnerinnen und Säuglinge wurden mitgeſchleppt Auf
dem Wege ſind 7 Perſonen den furchtbaren Mißhandlungen
durch die Koſaken und die Strapazen erlegen Jn Sniatyn
haben die Ruſſen 50 Häuſer eingeäſchert Jn Bojan hauſten
die Ruſſen in dem großen rumäniſchen Nationalhauſe van
daliſch Das Gebäude iſt faſt ganz zerſtört und die Ein
richtung verbrannt worden Aus Bojan ſchleppten die
Ruſſen 200 Rumänen ohne Grund mit Auch in Toporoutz
und Stroicze hauſten die Ruſſen in ähnlicher Weiſe Alle
Ortſchaften durch die die Ruſſen zogen wurden in Brand
geſteckt und geplündert und die Bevölkerung drangſaliert

Die Pöbelherrſchaft in Moskan
e B Stockholm 19 Juni

Ein hier wohnender ruſſiſcher Diplomat erhielt über die
revolutionären Vorgänge in Moskau folgende Darſtellung
Seit Mitte Mai war der politiſchen Polizei bekannt geworden
daß ein revolutionäres Komitee einen Generalſtreik und eine
Revolution vorbereite Daraufhin wurden die politiſch ver
dächtigen Perſonen und zahlreiche Deutſche ſofort feſtge
nommen Am 10 Juni durchzogen frühmorgens Gruppen von
Studenten und Agitatoren die Moskauer Vorſtädte und ſor
derten die Arbeiter auf die Arbeit ſofort einzuſtellen Dies
geſchah auch Die Menge auf den Straßen wuchs von Minute
zu Minute Sie zog ſchließlich brüllend mit revolutionären
Stanbarten nach dem Jnneren der Stadt litiſche Geheim
agenten verſuchten mit Erſolg die Aufſtändiſchen nach der von
Deutſchen bewohnten Sretenkaſtraße abzulenken Die Menge
wälzte ſich dahin und begann die von den Deutſchen bewohnten
Häuſer zu plündern und zu zerſtören Der Chef der Gendar
merie Jſchunkowsky der telegraphiſch herbeigerufen worden
war verſagte vollſtändig Die Bewegung ſcheint ſich auch in
Petersburg bein War gemacht zu haben wo es in den nörd



Der kampfu
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lichen Stadtteilen zu wüſten Szenen kam Eine ganze Reihe
von Deutſchen ſoll in Moskau und Petersburg ermardet wor
den ſein

R

33Jm Kampfgebiet von Arras Lille
Von Armand Feheri Kriegsberichterſtatter

Großes Hauptquartier im Juni
Das Ringen bei Arras Lille iſt eine der größten Schlachten

der Weltgeſchichte vielleicht die größte die ſich jemals auf ſo
engem Raume abgeſpielt hat Nur die Schlacht bei Leipzig
ließe ſich damit vergleichen aber der große Kampf der Völker
am 18 Oktober 1813 ſpielte ſich auf einem viel größeren
Raume ab während die Schlacht bei Arras Lille die im
Rahmen anderer Armeen ihren Verlauf nimmt nur eine
Frontbreite von 24 Kilometer umfaßt Man darf auch nicht
vergeſſen daß die Schlacht bei Leipzig nur drei Tage dauerte
während im gewaltigen Ringen von Arras Lille ſeit dem
4 Mai ununterbrochen Tag und Nacht ſcharf gekämpft wird

Jch bin in einer franzöſiſchen Mittelſtadt der wegen der
böswilligen Geſinnung der Bevölkerung eine große Kriegs
kontribution auferlegt worden war Die Stadt iſt reich es
leben dort über hundert Millionäre zumeiſt Grubenbeſitzer
aus den umliegenden Bergwerksbezirken von Courrieres die
aber faſt ausnahmslos ſich vor der deutſchen Jnvaſion ge
flüchtet haben Es iſt hier das ſchwarze Land wo vor acht
Jahren das entſetzliche Grubenunglück von Courrieres ſich er
eignete Dieſer Krieg brachte die zweite deutſche Jnvaſion
dieſes Jahrhunderts die erſte war im Jahre 1907 als eine
große Schar von weſtfäliſchen Bergarbeitern herbeieilte um
die größte Laſt der Rettungsarbeiten a ihre Schultern zu
nehmen Auch heute ſpricht noch die Bevölkerung mit Grauen
über das Maſſenunglück von Salomines Zeche 13 wo infolge
Nachläſſigkeiten der Grubengeſellſchaften von Courrieres
Hunderte von Arbeitern ihr Leben einbüßen mußten Einige
Gruben ſind im Betrieb Die Deutſchen haben einen ſo großen
Kohlenvorrat daß ſie ſich mit Kohlenförderung überhaupt
nicht aufzuhalten haben aber für Frankreich und England be
deutet der Verluſt der weltberühmten Bergwerke von Cour

rieres einen nicht gut zu machenden Ausfall und dieſer Aus
fall wird den Krieg mit dem der Kohlen ſo bedürftigen Jtalien
ſtark zu unſeren Gunſten beeinfluſſen Vielleicht kann dieſer
Umſtand mitbeſtimmend für die Wahl des Ortes der großen
Frühjahrsoffenſive der verbündeten Engländer und Franzoſen
mitgewirkt haben liegt doch das Kohlengebiet von Courrieres
nur 10 bis 12 Kilometer von der franzöſiſchen Linie entfernt
Würde der Feind in den Beſitz dieſes Kohlenbezirkes geraten
wäre der Kohlennot der Ententemächte beſonders Jtaliens
teilweiſe abgeholfen worden Hierauf weiſt auch ein Artikel
eines engliſchen Fachblattes hin das ſchrieb die gut angeſetzte
und ſiegreiche Offenſive der Engländer und Franzoſen bei
Arras dürfte die Zurückeroberung des Kohlenreviers von
Courrieres zur Folge haben wodurch die Entente in die Lage
käme Jtalien ohne die Kohlenvorräte von England in An
ſpruch zu nehmen mit Kohle zu verſehen und hierdurch Jtalien
die Möglichkeit zu ſchaffen Flotte und Eiſenbahnnetz intenſiv
auszunützen

v

Es iſt hier das erſte Kampfgebiet in dieſem Kriege in
dem ich die Brennpunkte dieſes Ringens welche hier die Höhe
von Vimy und die Notre Dame de Lorette darſtellen zu
ſammenhängend überſehen kann Der Höhenzug der die ge
ſamte Umgebung beherrſcht iſt ſchon von weitem zu erblicken
Der Anblick eines Vulkans mit ſeinem feuerſpeienden Krater
bietet ein ähnliches Bild Der ganze Berg raucht wie der
Veſup und der Aetna Aber nichr der Berg ſpeit Feuer gen
Himmel die Lüfte ſpeien Feuer auf den Berg Eine Granate
nach der anderen ſchlägt auf den beiden Höhen ein ihre
Sprengſtücke überſchütten den Berg mit einem Eiſenhagel
aus dunklen Sprengwolken zucken leuchtende Blitze und das
Leben verſchwindet in der Umgebung wie unter der glühenden
Lava Erſtickende Gaſe brechen aus den von Granaten ge
ſchlagenen Kratern herauf es iſt ein grauſames Bild Aber
die Menſchen die ihr Schickſal hierher verſetzte flüchten nicht
von dieſem ſchauerlichen Berg ſie eilen ihm zu ſie haben dort
ihre Arheit zu verrichten

Wir fragen uns Zehn Kilometer vorwärts iſt die blutige
Linie an der ſich Deutſche und Franzoſen gegenüberſtehen
ringsum donnern tauſend und tauſend Kanonen es tobt ein

Zwiſchen Traum und Tag
Roman von Robert Braunſchweiger

20 Fortſetzung Rachdruck verboten
Die Vettori ſang zuerſt eine Arie aus Vizets längſt ver

geſſener Oper Djamileh die für ihre Kehle beſonders gut lag
Dann folgte die Antrittsſzene der Königin der Nacht aus
der Zauberflöte Auch dieſe Partie wurde glockenrein mit
großer Verve geſungen Den Beſchluß bildete das Lied der
Philine aus Mignon von Ambroiſe Thomas Zwei Fran
zoſen und ein Deutſcher

Die drei Lieder fanden eine begeiſterte Aufnahm Daß
das Ausland unter den Komponiſten überwog kümmerte die

wenigſten
Als dann auch die perlenden Läufe die Triller Doppel

ſchläge und Kadenzen aus Donizettis Meiſterwerk Don Pas
quale verklungen waren und die große ebenſo begabte wie
eitle Künſtlerin abtrat noch immer umjubelt umfeiert und
bewundert ließ Gruhn abſichtlich eine kleine Pauſe eintreten
um auf den folgenden Gaſt neugierig zu machen Als dann
das Publikum anfing unruhig zu werden wechſelte er mit
Richter einen Blick des Einverſtändniſſes und fuhr fort

Nachdem jetzt zwei Sängerinnen uns mit ihren Liedern
erfreut haben ſoll nun auch einmal das Wort von dieſer
Bühne zu Jhnen ſprechen Jch habe darum die Ehre Jhnen
meine verehrten Herrſchaften jetzt Fräulein Konradini vom
Deutſchen Theater in Berlin vorzuſtellen

it dieſen Worten ging Gruhn bis an den Rand des
Podiums und reichte Fräulein Konradini den Arm Dann
fuhr er fort

Man wird es mir gewiß nicht als Jndiskretion aus
legen wenn ich verrate daß die Dame und Künſtlerin bei
ihrem Beſuche in unſerer Reſidenz einer Einladung Seiner
Exzellenz des Herrn Jntendanten Folge geleiſtet hat Wir
alle werden Gelegenheit haben Fräulein Konradini in den
nächſten Tagen in ihren Glanzrollen auf unſerer Hofbühne zu
bewundern Hoffentlich führt das kurze Gaſtſpiel zu einem
dauernden Engagement

Das Publikum dem der ſympathiſche Gaſt die ſchlanke
raſſige Geſtalt mit den tiefen ſprechenden dunkeln Augen
ſehr gefiel klatſchte Beifall Zeichen ſeiner Zuſtimmungund der Konta zwiſchen Künſtlerin und Auditorium war
hergeſtellt hören Kein Menſch außer Seiner

gamsf aber wo tobt der Kampf wo ſchlägt das

eutſche Heer und wo das franzöſiſche Die Augen können
keine Auskunft auf dieſe Frage geben auch das Fernglas ver
ſagt auch das näher Herangehen würde erfolglos ſein ein
Napoleon ſtünde ratlos an dieſer Stelle Am weiteſten links
iſt die Höhe von Vimy rechts am weiteſten die Höhe von
Notre Dame de Lorette ein Abſtand von etwa 8 Kilometer

Die r r n beträgt 24 Kilometer vor mir liegt alſo ein
Drittel der ganzen Schlachtfront von Arras Lille wo viele
viele Hunderttauſende von Menſchen kämpfen Aber von all
dieſen Hunderttauſenden iſt kein einziger zu ehe und wenn
die Kanonen nicht brüllten wenn der ganze Höhenzug nicht
in Rauch gehüllt wäre könnte niemand es ſehen daß wir in
mitten der größten Schlacht des weſtlichen Kriegsſchauplatzes
ſtehen An all dies werden wir nur von den Männern die
nach der Front gehen und von denen die ſchon verwundet
zurückkommen oder getragen werden erinnert

Die ganze Gegend iſt voll von Feldlazaretten Hier liegen
die Verwundeten die nicht mehr transportfähig ſind die hier
operiert werden geneſen oder ſterben Fabriken Scheunen
Werkſtätten kleinere oder größere Baulichkeiten dann die
kleinen Krankenhäuſer der Bergwerke von Courrieres dienen
zu Zwecken der Feldlazarette Hier zeigt ſich der Krieg in
ſeinem wahrſten Bilde Blut überall Blut Ohnmächtige
Krieger die von ihren Kameraden den Sanitätsſoldaten ſo
zart und ſanft wie von Frauen behandelt werden Sanitäts
ſoldaten die nicht wie man annehmen könnte durch den ſtän
digen Anblick des Blutes und des Todes verroht ſind Aerzte
die präzis und vorſchriftsmäßig wie Maſchinen arbeiten Die
Wunde unterſucht der neue Verband angelegt die Blutung
geſtillt die Operation angeordnet und alles pünktlich be
ſchrieben und nie ſich irren nie jemandem des Zeitmangels
wegen ein ärztliches Eingreifen unterſagen und dennoch nie
einen anderen Blutenden warten laſſen all dies iſt der Arzt
des Feldlazaretts vier bis fünf Kilometer hinter der Front
wo noch immer die einſchlagende Granate und das platzende
Schrapnell drohen

Jn einem Sonderraum der nicht einfacher als der für
die Deutſchen iſt liegen ſterbende Franzoſen Der eine hatte
e n e der zweite wurde durch eine Mine tödlich
verletzt

Auf dem kleinen Hof vier Särge zwei ſchon geſchloſſene
zwei werden jetzt zugenagelt Der Hammer klopft dumpf auf
die Nägel es iſt fertig und ſchon folgen zwei andere Särge

Der Friedhof bei Lens die letzte Stellung derjenigen
die hier gekämpft haben Franzoſen und Deutſche liegen hier
ſtill nebeneinander Gleich beim Eingang ein gewaltiger
Obelisk mit der Jnſchrift Sadi Carnot Preſident de la Re
publique 24 Juni 1894 Dann tiefer am Sockel die Jahres
zahl 1870 dann ein Gedankenſtrich die folgende Jahreszahl
fehlt ihre Stelle iſt freigehalten Das Denkmal iſt für beide
Teile beſtimmt Für die Vergangenheit und für den Revanche
krieg auf den die Franzoſen ſich ſelbſt im Friedhofe vorbereitet
hatten Auch eine Revanchephraſe die der ſpäter ermordete
Präſident Carnot dem franzöſiſchen Nationalismus am Grab
denkmale für die im Feldzuge 1870 Gefallenen gewidmet hat
Wie viel einfacher würdiger und ohne jede Phraſe h ein
ganz friſches Kreuz mit der franzöſiſchen Grabſchrift Jci
repoſe en paix X Lieutenant Colonel au 144 eme de Ligne
inhume le 15 Mai 1915 au Lens Unter dieſer Grabſchrift
ruht der Oberſt des 144 franzöſiſchen Regiments der ſich bis
zu ſeinem Heldentode ſehr tapfer benommen hat Die Deutſchenſetzten dieſes ſchön gezierte Kreuz auf ſeinen Grabhügel

Der Friedhof von Lens iſt gewaltig groß er wird ſtändig
vergrößert denn die Zahl ſeiner Einwohner wächſt von Tag
zu Tag und mit jedem Gefecht Die Gräber reihen ſich neben
einander Offizier liegt neben Offizier Mann neben Mann
Soldaten arbeiten an Rieſenmaſſengräbern drei ſind ſchon
ausgehoben Das Auge ermüdet wenn man ſie der Länge
nach betrachtet Auf dem Gottesacker in der Heimat wo
unſere Angehörigen ruhen iſt das Grab acht Meter lang Wie
wenn die gähnende ausgehobene Erde das Rieſengrab eines
einzigen deutſchen Rieſen wäre Oder wie wenn eine ganze
Kompagnie Spalier liege in Reih und Glied Weiße un
gehobelte Särge in ihnen die Verteidiger der deutſchen Lo
retto Stellung

Das vBeſtO dol zur Sahegege

Den Anfang machte der Heideknabe von Friedrich
Hebbel Robert Schumann hat die Muſik dazu geſchrieben
Das Melodrama mit ſeinen kurzen knappen Worten mit der
charakteriſtiſchen Muſik von Gruhn virtuos geſpielt hinter
ließ einen mächtigen Eindruck Und während noch alle unter
dem Banne der ergreifenden Ballade ſtanden ertönte die ſchöne
wohltuende Stimme aufs neue

Die Botſchaft Ballade von Frida Schanz
Der König reitet in die Moſchee

Die Gäſte in den Reihen vor ihr horchten auf Welch ſelt
ſamer Klang wie dieſe Stimme zum Herzen ging

König ich reite ſieben Tage
Da war er wieder dieſer ſeltſame Ton der die Hörer im

tiefſten Jnnern erſchauern ließ Eine magiſche Gewalt ging
W der Stimme aus die jetzt dringend und beſchwörend fort
uhr

Wanda richtete ihre Geſtalt auf in den ſchönen dunkeln
heißen Augen glomm es fanatiſch auf und ihre Stimme war
d dernem Klang als ſie die Worte in das Publikum ſchleu

rte
König Höre mich

Steh dem Haltſchrei der zu dir ſchreit
Daß du nicht in der Ewigkeit
Wie ich hinter dir hinter mir mußt jagen

Die Zuhörer ſaßen erſchüttert als habe die Poſaune des
e Gerichts zu ihnen geſprochen und rührten ſich auch

ann kaum als die Künſtlerin ſchon die letzten Zeilen We
Wanda verneigte ſich und ſchritt langfam vom Podium

herab ihrem Platz im Saal zu
Da löſte ſich die Ergriffenheit der Zuhörer in nicht enden

wollenden Beifall die jungen Mädchen noch Tränen in den
Augen ſtürmten ſie auf Wanda zu und küßten ihr die Hände
Die Herren winkten und applaudierten Wanda Wiſotzki
hatte die Geſellſchaft der Reſidenz beim erſten Auftreten für
ſich gewonnen Jetzt konnte es ihr bei dem Gaſtſpiel nicht
mehr fehlen Das Engagement war ſo gut wie ſicher

Dasſelbe dachten auch die beiden die dem Podium gegen
über in einer der Saalniſchen ſtanden die Augen unverwandt
auf die ſchöne umjubelte Künſtlerin gerichtet

gt Hranz Bochalli triumphierte Das war ihm wieder gut
ge

Fräulin Konradini würde mit dem Beginn der neuen
Spielzeit zum Soloperſonal des en Hoftheaters gexzellenz dem Herrn Jn

tendanten und dem Polizeidirektor würde wiſſen daß Fräu
lein Konradini vom Deutſchen Theater in Berlin mit ihrem
bürgerlichen Namen Wanda Wiſotzi hieße und auch die wür
den nie ahnen daß die Herzogliche Hofſchauſpielerin als Hüte
kind auf Sankt Cyriakus angefangen hat

Wolf Rainer ſtand tief ergriffen von dem einfachen
packenden Gedicht Auch ſie die es ſo meiſterhaft vortrug
hatte Fortuna auf die Höhe getragen Wolf wußte ſeit dieſer
Stunde ganz genau die beiden Hütekinder ſtanden von jetztan oben J Leben würde ſich nicht mehr im Schatten fort

ſpinnen fondern ſich künftig auf der Sonnenſeite des Daſeins
abſpielen Nur der Preis den ſie für ihr Glück zahlten war
verſchieden Wanda hatte es ſicher zu teuer erkauft

Jndeſſen nahm das Kabarett ſeinen Fortgang
Als der Kammepänger geendet hatte und der Beifall

verrauſcht war machte ſich eine gewiſſe Ermüdung geltend
Einige Gäſte von dem bisher Gebotenen etwas enttäuſcht
ſtrebten bereits in den Nachbarſaal zu den Kaviarbrötchen
und Hummerpaſtetchen zurück Aber ſchon war Doktor Gruhn
wieder auf dem Plan

Meine verehrten Herrſchaften begann er Wir
kommen jetzt z dem zweiten Teile der uns das Kabarett vonſeiner eigentlichen der heiteren Seite zeigen ſoll

feife werde nun damit beginnen daß ich Jhnen etwas
pfeife

Große Heiterkeit
Und zwar nicht etwa bildlich genommen indem ich meine

ſchönen Aemter als Konferenzier und Kapellmeiſter nieder
lege P wörtlich pfeife wie der Kunſtpfeifer der dafür
bezahlt wird

Dann ſetzte ſich Gruhn an den Flügel und pfiff ein Stu
dentenlied nach dem andern ſich dazu S auf dem
Flügel begleitend Mit dem ſchwarzen Walfiſch fing er an
um ſchließlich mit einem der modernen Pfeiflieder zu ſchließen
Zuletzt pfiff die ganze Geſellſchaft mit

Gruhn ſtand auſ griff zur Laute die hinter ihm auf dem
Podium ſtand und ſang einige Lieder Auf das Ständchen
aus Boccaccio folgte das Lieh von den Gehenkten aus dem
bekannten Vanvilleſchen Einakter Die grauſige Rallade hatte

von dem Haus
odium bringer

mannsliedern überging
Fortſetzung folgt

den kleinen Doktor ſo mitgenommen daß er ſi
meiſter unverzüglich eine Sekt auf das
ließ bevor er zu den Spie

ne
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nmitten der Soldatengräber ein kleiner Sockel aus
Sandſtein eine n hoch Die Jnſchrift Ruhe ſanft
Eine Kompagnie es einem kleinen ſechzehnjährigen
Kriegsfreiwilligen geſtiftet er möge darſtellen daß hier ein
heldenmüti ind ruht

Ein anderer Friedhof Ein gefallener Offizier wird be
graben alle Ueberlebenden ſeiner Truppe ſtanden an dem
offenen Grabe Der Feldprediger hielt die Leichenrede

Ein anderes Begräbnis Ein Held des Tages vom
9 Mai an dem der Hauptſtoß der Franzoſen zurückgeſchlagen
wurde der Major wird aus dem Lazarett wo er ſeinen
Wunden erlag auf dem letzten Wege begleitet Ein wahrer
Trauerzug Voran das Muſikkorps ſeines Regiments dann
ſein Bataillon nach dem Leichenwagen zwei Generale und
die Feldgeiſtlichkeit mit dem jungen Sohn des Entſchlafenen
Dann wieder Soldaten mit ihren Offizieren Es ertönen alte
deutſche Lieder Soldatenlieder aus dem Dreißigjährigen
Kriege ein Motiv kehrt immer wieder das des deutſchen
Zapfenſtreiches Soldaten ſollen nach Hauſe gehen

Ein Zug gibt vier Salven ab dann beſtreuen die Sol
daten den Sarg mit Blumen und kehren zurück in den
Schützengraben 8

Eine dunkle Nacht in einem Turm Die Finſternis wird
manchmal von Scheinwerfern durchbrochen hier und dort
ſteigen Leuchtraketen auf die das Kampfgelände mit Licht
übergießen Das Fernglas läßt das Schlachtfeld ganz deutlich
erkennen Dort wo ſich der Höhenzug von Vinny entlang zieht
ſchlagen noch immer die Granaten ein jetzt haben ſie einen
Feuerſchein und ſobald ſie explodiert ſind tritt an Stelle der
Flamme die große Rauchfahne Die Scheinwerfer laſſen ſie
zeitweilig ganz gut erkennen Die Feuerſcheine zucken nach
einander auf und als die Strahlenbündel der Scheinwerfer
wieder in t geſetzt ſind reihen ſich nebeneinander die
Rauchwolken Es iſt wie wenn dort Geſpenſter ſtünden die
ihren Totentanz aufführten Hoch oben am Himmelsgewölbe
wo ſich die Landſtraßen der Granaten befinden ſtreifen feurige
Garben am Horizont entlang die Wegſpuren der Granaten

Zu unſeren Füßen ziehen Kolonnen durch die Nacht und
marſchieren in der Richtung auf das Schlachtfeld zu Von dort
kommen langſam die ſchweren Automobile der Verbandſtellen
mit Verwundeten viel ſehr viele Verwundete Die gewaltige
Anzahl von Maſſengräbern in den Gottesäckern das größte
Ringen der Weltgeſchichte ein Kämpfen das ſchon achthundert
Stunden andauert aber das Zerbrechen der franzöſiſchen und
engliſchen Sturmſäulen und das glorreiche Feſthalten der
Linie all dies Uebermenſchliche Grauſame und faſt Unglaub
liche iſt die Schlacht von Arras

Deutſche Flieger über Nancy
o B Genf 19 Juni Aus Nancy das vorgeſtern von

deutſchen Fliegern bombardiert wurde werden darüber fol
gende Einzelheiten gemeldet Gegen 8 Uhr abends flog ein
Geſchwader von deutſchen Flugzeugen dicht über Nancy Die
Flieger flogen zwei zu zwei und hielten ſich in beträchtlicher
Höhe Ein ununterbrochenes Artilleriefeuer verſuchte ihnen
den Weg zu verſperren aber vergeblich Nur die beiden
letzten machten kehrt während die beiden erſten Fliegerpaare
trotz des Kugelregens ihren Weg fortſetzten Sie durchquerten
die nördlichen Stadtviertel und das Stadtzentrum Gegen
den Bahnhof zu warfen ſie über 10 Bomben herab Die
Flieger die kehrt gemacht hatten bewarfen die neuen
Kaſernen von Eſſey die angeblich leer ſind

m R rmWieder zwei engliſche Dampfer torpediert
c B Aus dem Haag 19 Juni

Schwer beſchädigt und mit arbeitenden Pumpen traf
Donnerstag der Londoner Dampfer Turn well 4284
Tonnen in Milfordhaven ein der in der Rähe der Smngaals
einem deutſchen Tauchboot begegnet war Nachdem Spreng
körper an Vord des Schiffes gebracht worden waren verließ
das Tauchboot die Stelle um den Dampfer Traffrs an
zugreifen der wie gemeldet verſenkt worden iſt Weil ver
Turnwell noch über Waſſer blieb kehrte der Kapitän und

die Mannſchaft aus den Vooten zurück und auf der Fahrt nach
nahmen ſie auch die Bemannung des Traffrs

an Bord

Neuer engliſcher Flaggenmißbrauch
Berlin 19 Juni Wie das WTB von maßgebender

Stelle erfährt hat am 14 Mai unweit des Luchtturmes von
Longſtone an der engliſchen Oſtküſte ein unter norwegiſcher
Flagge fahrender Dampfer ein deutſches Unterſeeboot zu
rammen verſucht Der Dampfer wurde da er für ein nor
wegiſches Schiff gehalten wurde unbehelligt gelaſſen Aus
einer engliſchen Zeitung konnte ſpäter feſtgeſtellt werden
daß es ſich in dieſem Falle um ein engliſches Schiff gehandelt
hat Jn der Nähe des gleichen Ortes wurde von einem unter
ſchwediſcher Flagge fahren Dampfer am 10 Juni ein gleicher
Veſuch unternommen Das Boot entging mit knapper Not
damals dem Angriff Der Dampfer arbeitete mit einem
ohne Flagge fahrenden Dampfer und einem engliſchen Tor
pedobootzerſtörer zuſammen ſtand ſomit im Dienſte der
britiſchen Marine und ſollte augenſcheinlich als Falle für
unſere UBoote dienen Die britiſche Admiralität hat ſich
alſo nicht geſcheut den der britiſchen Handelsſchiffahrt amt
lich empfohlenen Mißbrauch neutraler Flaggen auch zu
Kriegszwecken auszunutzen

e

Keine Offenſive der Serben gegen
OeſterreichUngarn

Wie der ſerbiſche Geſandte in Rom erklärte beſchränke
Serbien ſeine Beſetzung Albaniens auf Elbaſſan und Tirang
An eine Offenſive gegen Oeſterreich Ungarn könne Serbien
nicht denken ſo lange ſeine rechte Flanke gefährdet bleibe

Reue ruſſiſche Anerbietungen an Rumänien

e B Az Eſt meldet aus Bukareſt Der hieſige ruſſiſche
Geſandte ſtattete dem Miniſterium des Aeußern einen Beſuch
ab und machte neue Anerbietungen auf die ſich Miniſter
präſident Bratianu die Antwort vorbehielt

Bulgariens Anſprüche
I V Kopenhagen 18 Juni Jtalieniſche Blätter melden

aus Sofia Die Verhandlungen zwiſchen Bulgarien und Ru
mänien dauern an Die Entſcheidung iſt in der allernächſten
Zeit zu erwarten ſobald die Verhandlungen zwiſchen den
Regierungsvertretern und der Oppoſition abgeſchloſſen ſind
Bulgarien erhebt Anſpruch auf alle Gebiete die es auf tür
kiſchem Boden beſetzt hatte Ferner auf Monaſtir Ochrida
und Stryma ſowie auf Podima am Schwarzen Meer und

Rodoſto will Bulgarien e wt den Zeitpunkt ſeines
ngreier beſtimmen Die Türkei hat angeblich Bulgarien

S ie Erhaltung einer wohlwollenden RNeutralität die Linie
Midia angeboten

J

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Die Zentralmächte ſollen vom Handel
abgeſchloſſen werden

Der Köln Ztg zufolge beſtätigt die Jdea Nazionale
mit aller Offenheit die Vermutung daß die Zufuhrſperre
Jtaliens gegen die Schweiz nur ein weiteres Mittel darſtelle
um die neutralen Staaten handelspolitiſch gegen die Zen
tralmächte abzuſchließen Das Vorgehen Jtaliens gegen
die Schweiz ſei in Paris durch eine Konferenz zwiſchen Ver
tretern des Vierverbandes beſchloſſen worden die den Zweck
verfolgte einen Arbeitsplan aufzuſtellen der die gründliche
Bekämpfung der Zentralmächte verfolgt Die Beſchlüſſe
hätten ſich anſcheinend nicht nur gegen die Schweiz ſondern
auch gegen Holland gerichtet das gewaltige Gewinne aus
dem Handel nach den Zentralmächten ziehe Für die
Schweiz ſei die Schaffung eines Einfuhrtruſtes geplant und
Sache der ſchweizeriſchen Behörden müſſe es dann ſein die
Verantwortung für die ſtrenge Durchführung des Planes
zu übernehmen

Einſtellung des italieniſchen Poſtverkehrs mit Deutſchland
Der Mailänder Corriere della Sera meldet Das Poſt

miniſterium in Rom macht bekannt Deutſchland ſtellte bei
Beginn des öſterreichiſch italieniſchen Krieges allen Tele
graphen und Poſtverkehr mit Jtalien ein Jnfolgedeſſen
ſtellte Jtalien gleichfalls allen Poſt und Telegraphenverkehr
mit Deutſchland ein Das Publikum wird benachrichtigt daß
keine Poſtſendungen weder gewöhnliche noch eingeſchriebene
oder Wertbriefe oder Telegramme mit einem Beſtimmungsort
in Deutſchland mehr befördert werden Jede derartige
Sendung wird falls der Abſender bekannt iſt dieſem zurück
geſtellt

Eine Milliarde italieniſche Kriegsanleihe
Genfer Blättermeldungen aus Rom zufolge iſt der Aus

gabebetrag der italieniſchen Kriegsanleihe auf eine Milliarde
Lire feſtgeſetzt worden

Jn 3 Monaten
Der franzöſiſche Miniſter Guesde erklärte das Ende des

Krieges ſei bereits in drei Monaten zu erwarten Clemen
ceau nennt dieſe Anſicht eine üble Selbſttäuſchung e
ſchweigt dürfte er ſehr erheblich geweſen ſein

Deutſches Reich
Der Glückwunſch des Kaiſers

WTB Berlin 19 Juni Der Kaiſer hat an den Vor
ſitzenden der Bagdad Eiſenbahngeſellſchaft Direktor der
Deutſchen Bank Gwinner folgendes Telegramm geſandt
Jch erfahre ſoeben aus der Preſſe daß der große Bagtſche
Tunnel im Zuge der Bagdadbahn glücklich durchſchlagen iſt
und beglückwünſche Sie zu dieſem ſchönen Erfolge deutſcher
Jngenieurkunſt Wilhelm I R

Ausland
Rücktritt des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern
TB Petersburg 19 Juni Der Miniſter des Jnnern

Maklakow iſt zurückgetreten Er bleibt Mitglied des Reichs
tages und Hofmeiſter

Petersburg 19 Juni An Stelle des zurückgetretenen
Miniſters des Jnnern Maklakow iſt der Chef der Verwal
tung des Reichsgeſtütsweſens Schtſcherbatow zum Verweſer
des Miniſteriums des Jnnern ernannt worden

Preußiſcher Landkag
Herrenhaus

19 Sitzung Sonnabend den 19 Juni
Am Miniſtertiſch von Loebell Dr Lentze
Präſident v Wedel Piesdorf eröffnet die Sitzung um

12 Uhr 15 Min
Das Fiſchereigeſetz das den Hauptgegenſtand der heu

tigen Sitzung bilden ſollte ſteht nicht mehr auf der Tagesord
nung da die Herrenhaus Kommiſſion es erſt im Juli beraten
wollte Die Vorlage iſt als geſcheitert anzuſehen

Auch die Interpellation der Bürgermeiſter über die An
träge des Deutſchen Landwirtſchaftsrates zur Verteilung der
Getreidevorräte für das kommende Erntejahr iſt wie Ober
bürgermeiſter Wermuth Berlin in einem Schreiben an den
Präſidenten mitteilt zurückgezogen worden

Den Bericht der Matrikelkommiſſion über Veränderungen
im Perſonenbeſtand des Serrenhauſes erſtattet Graf v Hutten
Czapski Danach ſind 354 ſtimmberechtigte Mitglieder des
Herrenhauſes vorhanden Ausgeſchieden infolge Ablebens ſind
im Laufe des vergangenen Jahres 23 Mitglieder zwei infolge
Verluſt derjenigen Eigenſchaft in welcher die Präſentation
erfolgt war Neu berufen wurden 12 Mitglieder

Eine Bittſchrift des Gewerbevereins Elfſterwerda umVerbot der Wanderlager im Hauſier ewerke wird auf Antrag

des Grafen von der Schulenberg Heßler durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt

Auf der Tagesordnung ſtehen ferner noch drei Bittſchriften
um Verleihung des paſſiven Gemeindewahlrechtes an die
Volksſchullehrer und an die Gemeindebamten ferner um
Beſſerung der wirtſchaftlichen und rechtlichen Verhältniſſe der
Gemeindebeamten

Berichterſtatter zu dieſen Eingaben iſt Oberbürgermeiſter
Dr WilmsPoſen Da der Berichterſtatter im Hauſe nicht an
weſend iſt müſſen die Bittſchriften abgeſetzt werden

Damit die Tagesordnung erſchöpft
Präſident v WedelPiesdorf teilt mit daß eine neue

Sitzung des Herrenhauſes in dieſer Tagung vorausſichtlich
nicht mehr ſtattfinden wird Am Donnerstäg nachmittags
5 Uhr ſoll eine gemeinſame Sitzung beider Häuſer des Land
tages ſtattfinden in der der Schluß der Tagung in Ausſicht
genommen iſt

Staatsminiſter a D v Schönſtedt Die abgelaufene
an poſitiven Ergebniſſen geweſenSeſſion iſt zwar nicht reiches e darin aber nicht an Arbeit und Mühe gefehlt Wir er

e

füllen eine Pflicht ſchuldigen Dankes wenn wir dem Präſi
denten dem Vizepräſidenten und den Schriftführern für die
Leiter der Verhandlungen unſeren Dank ausſprechen

eſonderen Anſpruch auf Dankbarkeit hat unſer erſter
Präſident durch die würdige Art und Weiſe wie er an be
deutungsvollen Tagen den Stimmungen des ganzen Hauſes
Ausdruck gegeben hat Sie haben ſich zum Zeichen Jhrer An
erkennung bereits von den Sitzen erhoben um dem Ausdruck
zu geben Beifall

Präſident v Wedel Piesdorf Zugleich im Namen der
Vizepräſidenten und der Herren Schriftführer ſage ich dem
Vorredner für die geſpendete Anerkennung wärmſten Dank
Groß war ja die Arbeit die wir haben leiſten können nicht
Die Seſſion war nicht eben reich an Früchten parlamentariſcher
Arbeit Um ſo reicher war ſie an Ereigniſſen die wir hier
erlebt haben da wir doch dem furchtbarſten und größten Krieg
den die Weltgeſchichte kennt ſeit elf Monaten erleben

Unerwartet iſt dieſer Krieg nicht über uns gekommen
Schon Fürſt Bismarck hat ihn vorausgeſehen Jch erlaube
mir einige Worte in Jhr Gedächtnis zurückzurufen die Fürſt
Bismarck in der Sitzung des Reichstages vom 6 Februar 1888
geſprochen hat in der ich die Ehre hatte als Präſident des
Reichstages den Vorſitz zu führen Er ſagte damals Wir
Deutſchen fürchten Gott aber ſonſt nichts auf der Welt und
die Gottesfurcht iſt es ſchon die uns den Frieden lieben und
pflegen läßt Wer ihn aber trotzdem bricht der wird ſich
überzeugen daß die kampfesfreudige Vaterlandsliebe welche
1813 die geſamte Bevölkerung des damals ſchwachen kleinen
und ausgeſogenen Preußens unter die Fahnen rief heutigen
Tages ein Gemeingut der ganzen deutſchen Nation iſt und
daß derjenige welcher die deutſche Nation irgend wie angreift
ſie einheitlich in Waffen finden wird und jeden Wehrmann
mit dem feſten Glauben im Herzen Gott wird mit uns
ſein Was im Jahre 1888 Fürſt Bismarck mit prophetiſchem
Auge vorausgeſehen hat das iſt im Auguſt des Jahres 1914
eingetroffen Als der Krieg ausbrach kam überall im Lande
die in der Bevölkerung ſchlummernde Gottesfürchtigkeit
empor Einmütig ſcharte ſich das geſamte Volk um unſeren
geliebten Kaiſer und König und unter ſeiner Führung haben
unſere Heere mit hingebender Tapferkeit Siege erfochten die
uns mit der ſicheren Zuverſicht erfüllen daß wir einen ehren
rollen Frieden wie wir ihn alle wünſchen erlangen werden
Beifall

Wie dieſer Friede beſchaffen ſein wird das ſteht in Gottes
Hand und ob er bei unſerer nächſten Zuſammenkunft ſchon in
Ausſicht ſteht auch das entzieht ſich unſerer Beurteilung Man
ſagt vielfach im Lande Wir müſſen einen Frieden erlangen
der uns ſichert gegen die Wiederkehr ſolcher Angriffe wie
wir ſie jetzt erlebt haben Nach meiner Ueberzeugung gibt
es einen ſolchen Frieden nicht

Je größer wir aus dem Kampfe hervorgehen um ſo
größer wird auch das Beſtreben unſerer Gegner ſein durch
neue Koalitionen uns das wieder zu entreißen was wir er
rungen haben Unſere Sicherung beſteht deshalb nur in
unſerer eigenen Kraft Lebhafter Beifall Es iſt nicht da
mit getan daß wir beim Ausbruch des Krieges in Gottes
furcht Einigkeit und Tapferkeit in den Kampf gezogen ſind
ſondern dieſe ben Eigenſchaften müſſen auch die Richtſchnur
unſeres Handelns im Frieden ſein Lebhafter Beifall

Es iſt mein heißer Wunſch und gewiß Jhrer aller auch
daß Gott der Herr unſerem geliebten Kaiſer und König in
Gnaden gewähren möge an der Spitze eines gottesfürchtigen
einigen und wehrhaften Volkes allezeit zu ſtehen Dann wird
Deutſchlands Wohl in ſeiner Hand ſicher geborgen ſein Laſſen
Sie uns dieſen Wunſch den wir alle hegen jetzt dadurch Aus
druck geben das wir rufen Seine Majeſtät der deutſche
Kaiſer unſer allergnädigfter König und Herr und das gottes
fürchtige einige und wehrhafte deutſche Volk ſie leben hoch

Jch ſchließe die Sitzung
Schluß 12 Uhr 35 Min

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in

Halle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw

find ſtets an die Saale Zeitung nicht an einzelne Schriftleiter
zu richten
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Bewährte Weltmarke
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ZumDeuntschenschwert Leipziger Solo Quartett
Montag den 21 Juni 1915 abends 8 Uhr in der

Stophanuskirche
zum Beſten des Diakoniſſenhauſes

Karten zu 50 Pfg im Diakoniſſenhauſe und abends an
der Sirchtur zu haben Liederterte 10 Pfg
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Die neueſten beſten Waſchmaſchinen
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ge fr Für Kriegsteilnehmer beſondere Ermäßigungen

Thuringem Solpad und Inhala
torium Gradierhäuser zu Kur
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säure Solbäder Moorbäder Ausgezeichn Heilerfolge bei Er
krankungen der Atmungsorgane Skrofulose Rachitis Gicht Rheumatismus Herz u Frauenleiden Ausgedehnte Parkanlagen u Waldungen
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und Luftkurort am Inselsberg

Fr oss Iabarz Ausk Prosp d d Kurverwaltung

dihoranan so Erzgor
Linie Chemnitz Pockau Neuhausen Mittelpunkt der sächsischen
Spielwarenindustrie im oberen Tale der Flöha inmitten herrl
Fichten und Buchenwaldungen empfiehlt sich Sommerfrischlern
und Touristen Prospekte und Wohnungsverz in der Aus
kunftsstelle d BI

1913 17 400 Gästes Direkte Bahnverb Elektr Licht Wasserleitung
Familien mat Ermäß Prosp durch die Badeverwaltung
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modern ausgebauter Kurort gegen Erkrankungen der
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u Auslandes Neues modernes Badehaus Mediko mechanisches institut Kurzeit 15 April bis 15 Oktober
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